
N   I   C   E        T   O      N   E   E   D       Y   O   U !

Wie Sie die Patienten zum Lachen
bringen können
Die Mainzer ClownProfessor-Visiten finanzieren sich nur
durch Spendengelder und sind somit nicht ehrenamtlich.
Der gemeinnützige Verein, der eine hochqualifizierte, der
Gesundheit dienende Leistung erbringt kann selbst nur
leben, wenn er von Seiten der Bürger unterstützt wird.
Bringen auch Sie die Patienten zum Lachen!
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Auf unserer Homepage www.unimedizin-mainz.de finden
Sie Anfahrtsskizzen sowie mögliche Busverbindungen.
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Die 
ClownProfessoren e.V.

Liebe Interessierte und Freunde,

als ich 1993 mit der künstlerischen Arbeit einer
Clowndoctorin anfing war das für mich der Beginn einer
mit großer Freude verbundenen Erforschung von
"Humor-Heilung-Gesundheit-Lachen". Diese Verbindung
betrachte ich als symbolisches Glückskleeblatt meines
Lebens und meiner Arbeit.

Ich zitiere meinen Lehrer, den "Gesundheit!"- Pionier 
Dr. Patch Adams: "Gesundheit basiert auf Glücklichsein,
dazu gehören Umarmungen und Clownerien, ebenso wie
die Freude die wir in der Familie und bei Freunden finden,
die Befriedigung in der Arbeit und auch die Ekstase in der
Natur und den Künsten."

Als ClownProfessorin unterstütze ich daher das
medizinische Personal der Universitätsmedizin sehr
wirkungsvoll, dies erleichtert die Arbeit der Ärzte und
Pfleger und unterstützt die Rehabilitation der Patienten.
Als "Dr. Südwind" bin ich mit der Universitätsmedizin
Mainz seit 1996 eng verbunden. 
 
Wenn auch Sie ein heilsames Lachen oder Lächeln
herbeizaubern und zu einer besseren Genesung beitragen
möchten, freuen sich die Patienten und wir über Ihre
Unterstützung!

Ihre
Gudula Steiner-Junker
1.Vorsitzende und Künstlerische Leiterin  

www.die-clownprofessoren.de

Die ClownProfessoren e.V. 
Der Verein Die ClownProfessoren e.V. mit Vereinssitz in
Mainz wurde im September 2012 von Gudula
Steiner-Junker, alias "ClownProfessorin Dr. Paula Südwind"
gegründet. Damit erfüllt sich die seit vielen Jahren
bestehende Nachfrage nach einem kleinen überschaubar-
mit der Region vernetzt arbeitenden Clown-Verein, der als
kleiner "Handwerksbetrieb" in der Universitätsmedizin
Mainz die schulmedizinische Versorgung durch
ClownProfessoren-Visiten ergänzt. 

Ziel des Vereins
Durch Clown-Visiten an der Universitätsmedizin Mainz
möchten wir "die schulmedizinische Versorgung von
erwachsenen Patienten unterstützen und mit den
künstlerischen Mitteln des Humors, der Komik und der
Poesie, die Genesung fördern".

Als gemeinnütziger Verein verstehen wir uns nicht als ein
"Non-profit-Unternehmen" sondern vielmehr als eine
"Social-Profit-Organisation" d.h. wir machen keine
finanziellen Gewinne sondern dienen der sozialen
Wertschöpfung unserer Gesellschaft. 

Arbeit mit Humor
Erwachsene Patienten sind die Hauptzielgruppe sowohl
auf den chirurgischen als auch auf den konservativen
Stationen und Ambulanzen. Hier führen wir -selbstver- 
ständlich in Absprache mit der jeweiligen Klinik- und
Stationsleitung-  regelmässig "ClownProfessor-Visiten"
durch. Jeder Patient erhält eine eigens auf ihn abge- 
stimmte "Humor-Behandlung", die aus dem spielerischen
Moment der Begegnung entsteht. Die künstlerischen
Mittel des Spiels, der Improvisation, der Musik, der
Clownerie, der Phantasie sind die "Humor-Werkzeuge".

Was unsere Patienten sagen:
"Das war wunderbar, lustig und herzlich"
"Ich habe die Schmerzen vergessen"
"Sonst kümmert man sich von außen um die Krankheit,
das hier ist etwas anderes, das Lachen kommt von innen"
"Ich hab jetzt weniger Angst vor der OP" 
"Danke, danke, danke -  wann kommen Sie wieder ?

ClownProfessor - Visiten: hellen die
Stimmung auf, fördern die Genesung,
machen Mut, trösten, bringen bunte
Momente von Leichtigkeit und
Lebensfreude in den Klinikalltag!


